Datenschutzhinweise für den Bestellfunnel „Klarheitsgespräch“
1. Verantwortliche Stelle
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist:
Monika Rudolph
Praxis Seelenblick
Finkenweg 5, 61137 Schöneck
mail@monika-rudolph.de
www.monika-rudolph.de
2. Verarbeitete Daten
Im Rahmen der Buchung des Klarheitsgesprächs werden insbesondere folgende personenbezogene Daten verarbeitet:
· Name
· E-Mail-Adresse
· Telefonnummer, sofern angegeben
· Rechnungs- und Zahlungsdaten
· Angaben zur Buchung
· technische Daten, die beim Aufruf der Bestellseite entstehen können
3. Zweck der Verarbeitung
Die Daten werden verarbeitet, um die Buchung des Klarheitsgesprächs zu ermöglichen, die Zahlung abzuwickeln, die Terminabstimmung durchzuführen, Rückfragen zu klären und gesetzliche Aufbewahrungspflichten zu erfüllen.



4.  Rechtsgrundlagen
Die Verarbeitung erfolgt zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO.
Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen, erfolgt die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO.
Soweit eine Einwilligung erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.
5. Empfänger der Daten
Zur technischen Durchführung der Buchung und Zahlungsabwicklung können Dienstleister eingesetzt werden, insbesondere:
· Systeme.io als technische Funnel- und E-Mail-Plattform
· Zahlungsdienstleister wie Stripe, PayPal oder andere im Bestellformular angebotene Anbieter
· E-Mail- und Kalenderdienste, soweit sie für Terminabstimmung und Kommunikation genutzt werden
Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur, soweit dies für Buchung, Zahlung, Kommunikation, gesetzliche Pflichten oder technische Bereitstellung erforderlich ist.
6. Speicherdauer
Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie es für die Durchführung der Buchung, die Terminabstimmung, gesetzliche Aufbewahrungspflichten oder berechtigte Dokumentationszwecke erforderlich ist.
7. Rechte der betroffenen Personen
Betroffene Personen haben im Rahmen der gesetzlichen Voraussetzungen das Recht auf:
· Auskunft über die gespeicherten personenbezogenen Daten
· Berichtigung unrichtiger Daten
· Löschung personenbezogener Daten
· Einschränkung der Verarbeitung
· Datenübertragbarkeit
· Widerspruch gegen bestimmte Verarbeitungen
· Widerruf erteilter Einwilligungen mit Wirkung für die Zukunft
8. Beschwerderecht
Betroffene Personen haben das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren, wenn sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen Datenschutzrecht verstößt.
9. Keine automatisierte Entscheidungsfindung
Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet nicht statt.

